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Epinephrin 
bereithalten

Warnzeichen früh 
erkennen (S. 2)

ggf. Blutdruck & Sauer-
stoff sättigung prüfen

Bei Patient*in bleiben: 
beobachten und beruhigen.

Atemnot: Oberkörper hochlagern
Kreislaufschock: Beine hochlagern
Bewusstlosigkeit: Stabile Seitenlage

Team informieren & 
Aufgaben verteilen

Ruhe bewahren

Notruf absetzen: 112

Erste-Hilfe-Maßnahmen

Epinephrin liegt hier:

Nothelfer im Team:

AED-Standort:

Namen:

Die wichtigsten Schritte bei einer anaphylaktischen Reaktion.

Der Notfallplan.
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Stand: 30.04.2026. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen dienen ausschließlich der allgemeinen fachlichen Orientierung. 
Sie stellen keine Rechtsberatung dar und begründen keine Ansprüche gegenüber der GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG. Es wird keine 
Gewähr für die Richtigkeit und Aktualität der bereitgestellten Informationen übernommen, Leser*innen sind selbst dafür verantwortlich, 
die geltenden rechtlichen Vorgaben und beruflichen Pflichten zu prüfen und einzuhalten.

Quelle:
→  BAK. Arbeitshilfe der Bundesapothekerkammer zur Qualitätssicherung. Formblatt Notfallplan – Anaphylaxie. 

Stand: 12.09.2025 (zuletzt abgerufen: 02.04.2026)

Anaphylaktische Reaktionen
Was wann zu tun ist:

Mögliche Anzeichen:
Schwindel, Kopfschmerz, Tremor
Hautreaktionen: 
Erythem, Flush, Juckreiz, Ödem

Zusätzliche mögliche Anzeichen: 
Übelkeit, Erbrechen, Blutdruckabfall, 
Tachykardie, Atemnot

Zusätzliche mögliche Anzeichen:
Bronchospasmus, Schock

Herz-Kreislauf-Stillstand

Engmaschig 
beobachten

Spätestens jetzt 
112 anrufen

Epinephringabe

Reanimation

Fest in die Oberschenkel-
Außenseite drücken 
(auch durch Kleidung)


